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Eine Rede Dernburgs
Jubiläumstagung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft

Frankfurt a 5 Dezember
Das 25jährige Jubiläum der Deutſchen Kolonialgeſell

ſhaft begann heute vormittag mit der außerordentlichen Hauptverſammlung
in großen Saale des Zooiogiſchen Gartens zu Franlfurt a M Der
Zräſident Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg eröffnete die
Verſammlung mit einer Anſprache in welcher er auf den Zweck der heutigen
außerordenilichen Verſammlung hinwies nämlich den Entwurf der neuen
Satzun gen der vom Satzungsausſchuß fertiggeſtellt worden ſei zur Be
ſchlußfaſfung zu bringen Der Satzungsausſchuß habe in der Ueber
zeugung gearbenet daß in den neuen Satzungen der Geſellſchaft eine
Organyatſon gegeben werde die ſie befähige noch Wirkſameres und
noch Größeres zu erreichen als ihr bisher ſchon geglückt ſei in den
25 Jahren ihres Beſtehens Es wurde dann der neue Satzungsentwur
mit geringen Aenderungen einſtimmig angenommen Der Präſident
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg knüpfte an die Feſtſtellung dieſes
Reſultats die ſreudige Hoffnung daß auf Grund der nunmehr an
genommenen neuen Satzungen eine Zeit der Blüte und erſprießlicher Tätig
teit ſür die Deutſche Kolonialgeſellſchaft folgen möge

Nachmittags verſammelte ſich die Geſellſchaft zu einem großen Feſtakr
im Hippodrom Herzog Johann Albrecht eröffnete den Feſtalt mit einer
Anſpräche Sodann betrat mit rauſchendem minutenlangem Beifall be
grüßt Staatsſekretär Dernburg die Rednertribüne und ſagte in einer
eiwa 25 Mmuten währenden Rede Folgendes Jch habe die Ehre die
deutſche Kolmalgeſellſchaft namens der Reichsregierung im Auftrage des
Reichskanzlers und auch des Reichekolonialamies zu begrüßen Nicht
gering war die Aufgabe die ſich die Kolonialgeſellſchaft geſetzt hat Als
nach jahrhundertelanger politiſcher Zerſplitterung das Jahr 1870 unſer
Volk im Norden und Süden Oſten und Weſten auf immer vereinte und
ein Staatsgebilde eniſtanden war das auch ſür eine Attion nach außen
geeignet war da traten unternehmungsluſtige Kaufleute an den
Fürſten Bismarck heran die ihm kolonſale Erwerbungen vorſchlugen
Der große Kanzler war ſich klar darüber daß eine große Nation einen
kolonialen Beſittzſtand nicht nur haben dürfe ſondern er ſprach es
offen aus daß fie ihn haben müſſe Deutſchland mußte ſich
aber erſt in ſeinem neugeſchaffenen Hauſe einrichten ehe es an eine
tolonialpolitiſche Tätigkeit nach außen denken könne Der große
Kanzler hat den Gedanken an ein überſeeiſches Deutſchland
niemals aus den Augen verloren Es iſt wahr die Welt war ziemlich
verteilt als Deutſchland die Möglichkeit wurde kolonialen Beſitz zu er
werben Es war zwecklos die Blicke auf Amerika Aſien oder Auſtralien
zu richten Da war überall das Land in feſtem Beſitze Aber es iſt ein
Jrrtum dem nicht oft genug widerſprochen werden kann weil er immer
und immer wieder verbreitet wird als ob wir in Afrika zu kurz gekommen
ſeien ols ob wir nur die Broſamen aufgeleſen hätten die von dem Tiſche
der übrigen Nation abgefallen ſeien Die ſpröde Natur eines damals
kaum und heute noch nicht durchweg erforſchten Landes und der binnen
ländiſche Sinn eines großen Teiles unſeres deutſchen Volkes machten es
ſchwer in der Heimat dem kolonialen Beſitze denjenigen Boden zu bereiten
auf dem vie junge koloniale Pflanze gedeihen konnte Wir waren wenig
auf koloniale Aufgaben vorbereitet jedoch hat die Deutſche Kolonial
geſellſchaft in mühevoller Arbeit ausgezeichnete Pionierdienſte ge
leiſtet Dieſe Arbeit war umſo ſchwerer als Rückſchläge Fehlſchläge und
Mißerfolge nicht ausblieben nicht ausbleiben konnten Wir beſaßen in
unſerem Volke wenig Männer mit kolonialen Erfahrungen in unſerer
Beamtenſchaft keinen einzigen ſolchen Mann Wir wußten nichts von der
Pſychologie unſerer kolonialen Schutzbefohlenen

Wir konnten nicht wie die Engländer auf jahrhundertelange Er
fahrungen zurückblicken Wir hatten keine geſchulten Beamten und wir
waren uns auch nicht klar über die Machtmittel um ein koloniales Gebiet
ſünfmal ſo groß wie das Deutſche Reich uns gefügig zu machen ebenſo
fehlte uns die Kenntnis der Sprache Das alles hätten wir erſt zu er
ſchaffen gehabt mußten das Alles erſt verſtehen lernen Wer ſolche
Schwierigkeiten gerecht einſchätzt der kanu nur ſagen daß in den letzten
25 Jahren Großes geleiſtet worden iſt und daß wir hinter den Leiſtungen
anderer Nationen keineswegs zurückſtehen Jch kann das jetzt aus meiner
eigenen Kenntnis von Brittſch Oſtafrika mit gutem Gewiſſen
verſichern Trotz ehrlich zugeſtandener Mißgriffe ſoll und darf aber dem
deutſchen Volke das loloniale Beſitztum nicht verleidet werden Eine Ent
mutigung darf nicht Platz greifen es muß betont werdeu daß das Ver
ſtändnis für die zu überwindenden kolontalen Schwierigkeiten bedeutend
gewachſen iſt Mich dünkt die Entwicklung unſrer Kolonien zu
ſangſam der Wert der Kolonien wird herabgeſetzt weil ſie noch keine
Früchte tragen ſnndern noch dauernd Opfer verlangen Das iſt wahr
ſchwere Opfer an Gut und Blut hat die Nation ſür die Kolonien gebracht
beſonders in jener Kriſe die unſer füdweſtafrikaniſches Schutzgebiet be
wroffen hat Aber auch bei den anderen Nationen ſpielten ſich dieſelben
Vorgänge ab wie bei uns Wir dürſen Kolonien nicht nur beſetzen
ſondern wir müſſen ſie auch verteidigen können Den Vorwurf müſſen
wir uns machen daß wir viel zu lange auf die Mittel der friedlichen
Eroberung verzichtet haben namentlich durch Eiſenbahnen und Ver
kehrswege Ein Fehler der um ſo ſchwerer wog weil wir nicht nur
unſere Feinde zu bekämpfen hatten ſondern unſer eigenes Land verwüſten
unſere eigenen Schutzbeſohlenen vernichten mußten Nehmen wir uns
daraus eine Lehre

Die Engländer rechnen nach jahrelanger Erforſchung einen Zeitraum
von 30 Jahren bis eine Kolonie aktio werden kann Dieſe 30 Jahyre ſind
bei uns noch nicht herum aber es iſt ſicher daß unſere Kolonien dieſe
30 Jahre gar nicht abzuwarten brauchen bis ſie ertragsfähig ſein werden
ſo beſonders Togo das in den Mittelpunkt des kolonialen Jntereſſes
gerückt iſt Das Jnnere des Landes iſt noch nahezu unerſchloſſen
Die Gerechtigkeit gebietet einer anderen Erwägung Raum zu geben Keine
Erſchliezungsbahnen können einen umjangreichen Verwaltungsapparat
namentlich Schutztruppe und Polizet erſetzen oder überflüſſig machen
Man kann dieſe Truppen vermindern aber entbehren kann man ſie nicht
Die Kolonien ſind ein wichtiger und wertvoller nationaler Beſitz aber ſie
ſpielen im Vergieich mit unſerem großen ſtaatlichen Mechanismus nur eine
beſcheidene Rolle deshalb haben ſie ihre Bedürfniſſe einzupaſſen in das
große Ganze und dürfen nicht über das hinausgehen was die Nation
ſeiſten kann Da hat die Kolonialgeſellſchaft helfend eingegriffen Dieſe
Täugkeit iſt um ſo anerkennenswerter als ſie nicht ohne Anfechtung
geblieben iſt Hat man doch erſt vor kurzem die Baumwollinduſtrie unſerer
Kolonien zu diskreditieren geſucht doch ganz mit Unrecht Wir brauchen
nicht unzufrieden zu ſein Der geſamte Handel der deutſchen Schutz
gebiete betrug 1906 ohne Regierungegüter 106 Millionen ein Mehr
gegen 1905 von 20800000 Mk Der Handel von DeutſchOſtafrika be
nägt allein 36147000 Mk eine Steigerung gegen das Vorjahr
von über 30 Proz Auch das Jahr 1907 wird eine weitere
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ich noch nicht zur Hend Kameruns Handel betrug 1906 etwa
23 Millionen Vergleichen wir dies mit den Zahlen des Auslandes

franzöſiſchen Kolonien war um 1 Prot der engliſchen um 4 Proz
des Kongoſtaats um 13 Proz der Portugals um noch nicht 1 Proz und
der der deutſchen um nahezu 24 Proj geſtiegen Nun ſind wir an einem
großen Wendepunkt zumal in Weſtafrika angelangt über das ich mich
äußern möchte nachdem ich es geſehen habe Jch denke Südweſt
afrika im nächſten Frühjahr zu bereifen Dieſer Wendepunkt liegt
darin daß die Verwaltung wie die Truppen genügend geſtärkt worden
ſind und ein weiterer Ausbau zurzeit nicht mehr nötig iſt Es iſt alſo
gerechtfertigt mancherlei Eiſparniſſe vorzunehmen ſo daß die wachſenden
Mehreinnahmen ausſchließlich Kolonialzwecken dienen können Die Er
ſchließung der großen Schätze des Landes die Hebung der Wirtſchafts
verhältniſſe die Erzeugung der Rohſtoffe für die Heimat das ſind die
neuen Aufgaben unſerer Kolonien Mit ihnen geht die ſoziale und ethſſche
Hebung der Eingeborenen Hand in Hand eine Aufgabe die der deutſchen
Nation ſo warm am Herzen liegt Heben wir den Eingeborenen wirtſchaftlich
ſo bereiten wir ſeine Hebung ſozial vor und ſo führt dann der Weg zur
Kultur im Sinne der Heimat Weiter iſt nötig die Erſchließung des Landes
und des Verkehrsweſens Jch kann mich hier über ein weiteres Programm
nicht äußern da erſt die maßgebenden Regierungsfaltoren aus der Lage
des Reichstages heraus erkennen werden was zu tun iſt Oſtafrika kann
bis zu 90 Proz erſchloſſen werden durch ein wohlausgedachtes Netz ohne
Aufwand von ſo außerordentlichen Summen wie man ſie hier
und dort nennt ohne Ausgabe auch nur einer unproduktiven Mark
Anhaltendes Bravo Diejenigen Summen die dafür nötig ſind werden
ſich von vornherein verzinſen Was kann man von Oſtafrikas Eingeborenen
erwarten Jch kann ſagen ich war in dieſer Beziehung dort angenehm
enttäuſcht außer einer allerdings ziemlich degenerierten Küſtenbevölkerung

fand ich im Jnunern eine intelligente arbeitende zahlreiche
Bevölkerung vor Dieſe Arbeitskraft muß gewonnen werden
Das Material iſt gut aber zurzeit noch roh Weiter erwachſen große
Aufgaben der Wiſſenſchaft zur Bekämpfung der Seuchen an Menſchen und
Vieh die deutſche Wiſſenſchaft und Technik wird hier ihre beſten Kräfte
einſetzen Zum Schluß wünſcht Dernburg der Kolonialgeſellſchaft ein
weiteres Gedeihen zum Nutzen und Segen des Vaterlandes

Der Regent danlte hierauf dem Redner der erſt vor kurzem von ſeiner
Afrikareiſe zurückgekommen ſei worauf Herr Koebner des längeren über die
koloniale Bewegung und die deutſche Kolonialgeſellſchaft ſprach Damit
war der Feſtakt im Hippodrom gegen 7 Uhr beendet

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Die Direktion des Kurtheaters in Bad Landeck wurde für
nächſten Sommer wiederum Herrn Francesco Siolo dem Helden
ſpieler der Vereinigten Theater in Breslau übertragen Herr Stioli iſt
ein Hallenſer Kind Der Landecker Magiſtrat hat ihm in Anerkennung
der vorjährigen Leiſtungen außer der bisherigen Unterſtützung noch eine
beträchtliche perſönliche Subventions Zulage freie Beleuchtung und ſonſtige
Vorteile gewährt

Wiſſenſchaft
Die Nachfolge Heinrichs Dernburgs Wie verlautet wird

der ordentliche Lehrſtuhl für römiſches Recht der durch den Tod
Profeſſor Heinrich Dernburgs erledigt iſt vorläufig nicht neu beſetzt
werden

Deutſches Muſeum Die Verſammlung des Deutſchen Muſeuins
zu München die in dieſen Jahre auf Einladung des Kaiſers in
Berlin abgehalten wird damit auch in norddeutſchen Kreiſen die Be
ſtrebungen des Muſeums immer mehr bekannt und gewürdigt werden
wirdrin beſonders feierlicher Weiſe zur Durchführung kommen Am
Montag 16 d Mts findet im Bundesratsſaale des Reichsamtes des
Jnnern die Sitzung des Vorſtandsrates des Muſeums ſtatt und im An
ſchluß daran ein Frühſtück bei dem Staarsminiſter v Beihmann Hollweg
Am Abend folgt eine feierliche Begrüßung der Vorſtandsrats und Aus
ſchußmitglieder ſowie der Ehrengäſte bei einem Feſtmahle im Landes
ausſtellungspark das von den Berliner Mitgliedern des Deutſchen
Muſeums veranſtaltet wird Am Dienstag 17 d Mts vormittag
101 Uhr beginnt die Ausſchuß Sitzung unter dem Vorſitze des Prinzen
Ludwig von Bayern in der Aula der Techniſchen Hochſchule zu Charlotten
burg zu der der Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt hat Neben den Be
richten die Dr Eyrensberger Geheimrat Dr von Dyck Generaldirektor
Dr von DOechelhäuſer und Dr Oskar von Miller über das Mujſeum
und deſſen Entwicktung erſtatten werden bei dieſer Gelegenheit auch
die endgültigen Pläne des Muſeumsneubaues vorgelegt
werden Nachmittags wird auf Einladung des Staatsminiſters
Breitenbach das neue Verkehrs und Baumuiſeum beſichtigt werden Am
Abend des 17 Dezember wird Prof Dr von Linde einen Feſtvortrag
über Die Schätze der Atmöſphäre yalten zu dieſem Vortrage hat der
Reichskanzler die Muglieder des Vorſtandstates und des Ausſchuſſes in
das Reichskanzler Palais eingeladen An dieſem Vortrage werden auch
der Kaiſer Prinz Ludwig ſowie die dem Muſeum naheſtehenden Vorſtände

Die Dampfdroſchke Die kraftvolle Geg nwehr mit der ſich die
Dampfkraft gegen ihre Verdrängung durch andere Betriebsmittel ſträubt
iſt eine beſonders feſſelnde Erſcheinung in der modernſten Entwicklung der
Technikt Namentlich der Aufſchwung der Elektrizität und die Verviel
fachung ihrer Anwendung hat die Vorkämpfer des Dampfes zu beſondern
Anſtrengungen veranlaßt Die Dampflokomotiven z B haben in den
letzten Jahren eine ſo bedeutende Verbilligung erfahren daß die Fort
ſchritte der elektriſchen Vollbahn ſehr ins Stocken geraten ſind Der Dampf
iſt aber auch auf dem beſten Wege ſich neue Gebiete zu erobern oder
ſolche die ihm bereits verloren gegangen waren wieder zurück ugewinnen
Eine folche Handlung ſcheint ſich jetzt im Kraftwagenverkehr anzu
bahnen Die ungeheuerliche Schnelligkeit mit der ſich der Automobilismus
über die Welt ergoſſen hat hat zunächſt alles mit ſich fortgeriſſen und
erſt jetzt kommen die Menſchen zur Beſinnung und halten den Kraftwagen
in der bisherigen Verfaſſung nicht mehr für einen Ausbund von Vervoll
kommung der Verkehrsmittel Einige Einwände erheblichen Jnhalts ſind
ja freilich zu jeder Zeit gegen die Automobile erhoben worden aber ſie
vermochten deren Siegeslauf nicht aufzuhalten Jetzt aber ſcheint die Zeit
begonnen zu haben wo der Reiz der Neuheit nicht mehr über die Nach
teile überwiegt und man rechnet nun den Kraftwagen ihre Sünden rück
ſichtsloſer vor insbeſondere den Benzingeſtank und ihren viel zu
hohen Preis Da ſteigt denn nun der altbewährte Dampf als
Deus ex machina aus der Verſenkung und ſoll wenigſtens einige
weſentliche Nachteile des Kraftdroſchken und Omnibusverkehrs in
den Großſtädten heilen Jn Berlin hat der erſte Dampfomnibus erſt

weſentliche Steigerung aufweiſen Weſtafrikaniſche Ziffern habe
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Jnkereſſant für Damen Geſchäfte ſind jetzt verführeriſch dekoriert und

7 C Verlegenheit um ein paſſendes Geſchenk ſchnell ein Ende bereitet

auf eine längere Lebensdauer zürück
zu erſahren daß dies Vehike

ſo kommen wir zu ſolgendem Reſultat Der geſamte Handel der ſo ſehr zu empfehlen ſcheint gleichfalls große Untugenden beſitzt Das Be
nehmen der Dampfomnibuſſe in London wird als ein derartiges geſchil
dert daß ein Einſchreiten der Polizei gefordert wird
Dampfwagen ſenden nämlich große Wolken aus die zwar durch ihre
Rauchloſigkeit in einem höchſt vorteilhaften Vergleich zu dem Auspuff der
Benziudroſchken ſtehen aber doch andere bedenkliche Eigenſchaften beſitzen
Jn der Tat braucht kaum darauf hingewieſen zu werden daß der Gleich
mut wohl jedes Pferdes auf eine zu harte Probe geſtellt werden
würde wenn es von einer dichten Dampfwolke angepuſtet wird Noch
ſchlimmer werden die Folgen für den Großſtadtverkehr zur Winterzeit wenn
ſich der Dampf länger in der Luft hält und dann außerdem als Eis auf
dem Straßendamm niederſchlägt
man gar ſchon ganzen Eiſenbahnzügen ohne Eiſenbahn indem die Dampf
wagen vor eine Reihe anderer Gefährte vorgeſpannt werden Hoffentlich
werden ſich dieſe Uebelſtände bald beſeitigen laſſen denn man ſollte doch
meinen daß es für einen modernen Techniker keine zu große Aufgabe
wäre die freie Entwicklung ſolcher Dampfwolken bei den neuen Dampf
wagen zu verhindern
der Einführung der Dampfdroſchken in den Großſtadtverkehr vorſichtig um
gehen müſſen weil ſonſt auch durch ſie eine ſtarke Vermehrung von Ver
kehrsunfällen zu erwarten wäre

Da iſt es denn ſehr bedauerlich
das ſich durch die Billigkeit des Betriebs

Auch dieſe neueſten

Jn den Londoner Straßen begegnet

Bis das geſchehen iſt wird man jedenfalls mit

Kupferlager anf den Faröer Daß auf der Jnſelgruppe ver
Faröer zwiſchen Schottland und Jsland Kupfer vorkommt iſt ſchon um
die Mitte des ſiebzehnten Jahrhunderts feſtgeſtellt worden Neuerdings
hat nun Dr Cornu auf einer Forſchungsreiſe nach dieſen Jnſeln dem
Vorhandenſein des Kupfers dort ſeine beſondere Aufmerkſamkeit gewidmet
und ſeine Beobachtungen darüber in der zZeitſchrift für praktiſche Geologie
niedergelegt Bereits im Jahre 1824 war gediegenes Kupfer im vulcaniſchen
Tuff von Famaraſund anf der Jnſel Süuderö in dünnen Plättchen und
ſeinen Körnchen gefunden worden Andere Fundorte ſind jetzt Nolſö
Sandö Kolter Suderö und Fanöſen Anf Suderö liegen die älteſten
oulkaniſchen Lavageſteine die mit den ähnlichen Gebilden in Schottland
Jsland und Grönland verwandt ſiud Dr Cornu nuterſuchte das kupfer
haltige Geſtein in Nolſö und an der Weſtküſte von Suderö und fand an
beiden Stellen reichlich blechföriniges Kupfer Die dortigen Eingebornen
kannten dieſe Kupferfundſtellen ſeit langem und benutzten auch das Metall
zur Herſtellung kleiner Geräte Sie ſind der Meinung daß es Gold ent
bält indes iſt dieſe Annahme ganz itrig Jn der Nähe von Borin auf
Nolſö tritt das Kupfer in einer blaſenreichen violett geſärbten Abart des
Baſalts am Rande einer alten Lavadecke zu Tage und zwar in Verbindung
mit den intereſſanten Mineralien Heulandit und Desmin In der Nähe
von Vaag erſcheint das Metall in dünnen Plättchen im feinkörnigen Tuſſ
Das Kupfer der Faröer ſtellt ſich nach den neuen Unterſuchungen als ein
Erzeugnis der nachvulcaniſchen Zeit dar

Der dentſche mediziniſche Doktor in Japan Die in Kioko
erſcheinende Tageszeitung Hinode Shimbun brachte in ihren beiden
Nummern vom und 5 Olober unter der Ueberſchrift Doctor
medicinae einen ſortlaufenden Artikel in dem der Verfaſſer ein in
Deutſchland ſtudierender Japaner ſich bitter beklagt über die Art wie
viele ſeiner Landsleute in Deutſchland den Doktorgrad er
würben Die Anklagen richten ſich ſowohl gegen die japaniſchen Be
hörden wie gegen die deutſchen Univerſitäten Den erſteren ivirft
er vor daß ſie durch die Botſchaft in Berlin jedem Japaner die
Beſcheinigung der Reife für das Univerſitätsſtudium ausſtellten auch
wenn er nur eine Mittelſchüle durchgemacht oder gar ohne jede höhere
Bildung als Lehrling bei einem prakiiſchen Arzte gearbeitet und dann auf
Grund einer Prüfung die ſtaatliche Erlaubnis zur Ausübung der ärztlichen
Praxis ſich erworben habe Mit anderen Worten daß alſo Leute die in

Grund der Beſcheinigung der Votſchaſt unbeſehen Eingang fänden
Die Zahl ſolcher in Deutſchland Medizin ſtudierenden Japaner betrüge
etwa 70 80 v H der dort anweſenden japaniſchen Mediziner Ferner
tlagt er daß der deutſche Doktorgrad von ſolchen Leuten
gleſchſam vor dem Faühſtück zu erwerben ſei Man erzählte ſich daß ein
in Tokio wohnender Arzt mit einer großen Praxis ſeine deutſche Doktor
arbeit nie geleſen habe denn es ſei ein offenes Geheimnis daß man eine
einzureichende Doktorarbeit leicht durch Kauf erwerben könne Die münd
liche Doktorprüfung müſſe vollends nichts als eine leere Förmlichkeit ſein
Denn es gebe Japaner die den deütſchen Doktorgrad erworben hätten
ohne daß ſie überhaupt imſtande geweſen wären einfache deutſche Sätze
richtig zu ſprechen oder zu ſchreiben Er kommt dann zu der Schluß
olgerung daß es Zeit wäre die in Japan noch viel verbreitete Hochachtung

vor dem deutſchen Doktortitel aufzugeben daß ſeine Landskeute in Deutſch
jand Beſſeres tun könnken als nach dieſer Würde zu ſtreben Sind
dieſe Tatſachen richtig ſo bemerkt die Tägl Rundſch zu dieſen Mit
teilungen und es ſcheint allerdings wiel für ihre Richtigkeit zu ſprechen
ſo könnte man den deutſchen Unweiſitäten nur raten bei der Zulaſſung
von Japanern zum deutſchen Univerſitätsſtudium die äußerſte Vorſicht
walten zu laſſen wie auch die japaniſchen Bemerber um den Doktergrad
genauer zu prüfen Oder aber wenn die Beſcheinigungen der japaniſchen

fällen Japaner zur Dokiorprüfung zuzulaſſen

Literatur
eratenterl dieſer Nummer befindliche Anzeige der Literariſchen Geſell
ſchaft hin der nächſte Vortragsabend findet diesmal nicht an einem
Nontag ſondern morgen Sonnabend den 7 Dezember ſtatt
Der Vortragende Herr Geh Hofrat Profeſſor Dr Thode kann in den
etſten Tagen der Woche von Heidelberg nicht ablommen

Georg von Oertzen Am Jungbruunen Irgend ein Kauz
hat einmal die Literakuegrößen nur danach beurteilt ob er mit ihnen
hätte verkehren mögen Legt man dieſen Maßſtab an vorliegende Werke
o wird man den Verfaſſer ſehr hoch einſchätzen denn mit ihm zu ſpazieren
oder ſpazieren zu ſchauen iſt ehrenvoll und bringt Gewinn Die
Hedanken eines klaren welterfahrenen Mannes leruen wir in
den Terzinen und Sonetten kennen goldene Früchte in goldener Schale
Die Form iſt nicht nur äußerlich das Gevand der Gedanken ſie iſt ſo
meiſterlich gehandhabt daß ſie an ſich uns ſeltſam beſtrickt Oertzens
Gedichtbuch iſt für nachdenkliche Leute ein Leckerbiſſen eine ganz köſtliche
Gabe Verlag der Hofbüchhandlung Friedrich Gutſch in Karlsruhe
Preis M 3,50

Voransſichtliches Wetter am 7 Dezember 1907
Veränderliches etwas kühleres Wetter zeitweiſe mit Nieder

ſchlägen

Oeffentliche Wetter Anfage für 7 Dezember
Vielfach heiter nur ſtrichweiſe etwas Regen mäßige Weſt

in allerneuſter Zeit ſeinen Einzug gehalten aber in London blickt er ſchon

und Herren iſt jetzt ein Spaziergang durch die

winde Temperatur nicht erheblich geändert

Hauptſtraßen von Halle denn die Schaufenſter aller
erwecken manchmal einen guten Gedanken der aller

Geschuw Loewendahl
das bekannte Spezial Haus für Damen Konfektion können durch ihre 8 großen Schaufenſter alle Artikel recht überſichtlich und ſchön zur Geltung bringen
ſtaunenswert iſt die Mannigfaltigkeit in HBluſen Röcken und Kleidern für jeden Zweck und Geſckmack Abendmäntel durch ſeltenen Gelegenheits
kanf eleganteſte Sachen für den halben Preis Koſtüme mit langen und kurzen Jacken letzte Neuheiten ebenſo Schwarze Tuch Paletots in loſer und an
ſchließender Form Paletots in engliſchen Stoffen neue Muſter Koſtüme ſind hier wieder in ganz neuen Ausführungen ausgeſtellt denn die Neuheiten
wechſeln täglich Schwarze und engliſche Paletots in prachtvollen Stoffen auch in extraweiten Vummern Sammet und Seidenplüſch Konfektion in
nur bewährten Qualitäten und kleidſamen neuen Formen auch für ganz ſtarke Figuren ſind zu ſehr billigen Preiſen ausgeſtellt denn auch hierfür ſind leit
dem 1 Dezember ermäßigte Preiſe eingetreten Backſiſch Abendmänkel eine Veuheit findet man hier zum erſten Male in niedlicher Ausführung auf
fallend preiswert Backſiſch und Kinder Paletots viele Neuheiten auch in Mancheſter Sammet jetzt unker Preis Dieſe Schaufenſter ſprechen deutlich
für die hohe Leiſtungsfähigkeit eines gut geleiteten modernen SpezialGeſchäfts und wer die Art der Bedienung hier kennen gelernt hat kauft immer wieder
bei Locwendahls

Japan nicht zur Univerſität zugelaſſen würden in Deutſchland auf

Botſchaft nicht verläßlich ſind überhaupt nur in beſonderen Ausnahme

Literariſche Geſellſchaft Wir weiſen hiermit auf die im Jn
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Nachmittags
Weihnachts Kinder Vorſtellung

zu ermäßigten Preiſen
Anfang 831 Uhr Ende gegen 6 Uhr
Hänſel und Gretel

Märchen Oper in 3 Akten
von Adelheid Wette

Muſik von Engelbert Humperdinck
Spielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Leitung Anton Aich
Perſonen

Peter Beſenbinder H Bergmann
Gertrud ſein Weib Luiſe Meiling
S deren Roſie Sebald

retel Kinder Lilly Mothes
Die Knusperhexe Wicki Wallner
Sandmännchen Erna Engleder
Taumännchen E Leydenheimer

Die vierzehn Engel Kinder
1 Akt Daheim 2 Alt Jm Walde3 Akt Das gnadgedänsdhen

Hierauf Zum 3 Male
Krientaliſche Tanjbilder

Ballettdivertiſſement in einem Aufzug
von Adele Stahlbe e Wieſt
Muſik von Alfred Wiggert

Regie Karl Stahlberg
Dirigent Joſef Bach

Perſonen
Achmed Paſcha Ernſt Pündter
Surema Favorite Chriſt Harder

Lina Thier
H MeydenbauerSerallDamen L Dworſchack
Sofia Taubert

Eine Elfe Elſe PoſenJuſſuf Haremswächter Paul Jungk
Haremsdamen Sklavinnen Feen

Vorkommende Tänze
J Spiel der Serail Damen Pas

oriental
2 Pas Tambourins
3 Teppichtanz getanzt von der t

Solotänzerin Chriſtine Harder
4 Des Paſcha s Traum

a Spitzen Variation getanzt von
der Ballettelevin Elſe Poſen

b Elfentanz w Pas de Valſe
getanzt von L Thier H Mey
denbauer L Oworſchack S Tau
bert

e Adagio getanzt vom Chor de
Ballet

d Grand Pas Senl gekanzt von
der 1 Solotänzerin Chriſtine

Harder

e Grand Finale getanzt
ſämtlichen Mitwirkenden

Nach der Oper längere Pauſe
Abends

82 Vorſtell im Abonnem 2 Viertel
Umtauſchkarten gültig

Schülerkarten a 10 Mk an der
Tages und AbendkaſſeAnfang 7 Uhr 11 UhrWilhem Le

Schauſpiel in 5 Akten von Friedrich
von Schiller

Regie Karl Scholling
Perſonen

Hermann Geßler Reichs
vogt in Schwytz und

Uri
Werner Freiherr von
Attinghauſen Ban
nerherr R Nonnenbruch

Ulrich v Rudenz ſein
Neffe

Werner Stauffacher
Konrad Hunn
Jtel Reding
Ülrich der Schmied
Joſt von Weile r

Walther Fürſt
Lanbleute aus

Wilhelm Tell
Röſſelmann

Pfarrer
Kuoni der Hirt
Werni der Jäger
Ruodi der Fiſcher
Arnold v Melch
thal

Konrad Baumgarten
Struth v Winkelried
Meier v Sarnen Otto Kunze
Arnold v Sewa Adam Schulze

aus Unterwalden
Jenni Fiſcherknabe Frieda Meyer
Seppi Hirtenknabe Fr Pätow
Gertrud Stauffachers

Gattin M BrandowHedwig Tell s Gaitin
Fürſt s Tochter

Bertha von Bruneck
eine reiche Erbin

Armgard

von

Walter Sieg

W Steineck
E L Schön
K Scholling
Theo Raven
Herm Patſche
Fritz Pflüger
Alb Aumann
Schwytz
Ernſt Gode

der
Ernſt Pündter
Julius BarréJ Lüttjohann

K Stahlberg

aus a

Ernſt Alves
Adalbert Lentz

Paul Jungk

Suſ Kornow

Ch Faßhauer
Ellis GondyElsbeth äue Agnes Amberg

Hildegard kinnen M übben
Walther Tell s Julia Siegertk
Wilhelm J Knaben Liddy HeldFrießhardt Söldner Ferd Amberg

Leuthold Emil Lübben
Rudolph der Harras

Geßler s Stallmſtr
Stüſſi der Flurſchütz

Max Krüger
Walter John

1 P Landenbergiſcher W Strom
2 Reiter Karl HeinzeEin Ausrufer Emil Lübben
Fronvogt Max BornmFriedr Dern

Fritz Pflüger
Ferd Vogl
Lili Breda

Ein Geſelle
Meiſter Steinmeh
Alter Mann
Ein Knabe
Barmherzige Brüder Geßler ſche und

Viele Land
Männer und Weiber aus den

Landenbergiſche Reiter
lente

Waldſtätten
Nach d 1 u 3 Akt längere Pauſen

Sonntag den 8 Dezember 1907
Nachmittags

Kabale LiebeAbends
Oberon König der Elen

an

Sonnabend Zum letzten Male

Frl Vorwärts
Stadttheater Ieip pig
Sonnabend den 7 Dezember 190

Neues Theater
mieze und Maria

Altes Theater
Klein kvchen und die Weinnachtsfee

Süssmilechs

kat

93 Vhr

Liliy
Walter

Sohreiher

10 Vhr
Mit Grfr

Gastspielpreise

Loge 3,00 MI Rang numoriert 2,25 M
do unnumeriert 1,75 M

Sperrsitz 1,75 M
Saal 1,25 MII Rang 0,50 Mexklusive städt Billetsteuer

Vorverkauf
nur im 7deaterbureau

al Rolan
TäglichDüig Wiener Scüannen

Hente Freitag
Wiener Walzer Abend

Wiener Leben De
S Wiener hin S

en 7 l Uhr abends

Remare und Rilay

Cafe Ropfenblüte
4 UNene Bediennng

Direktion Gustav Poller
Gaſtſpiel des

FPolies Caprice Enseombles

u S Herisch
Allabendlich 9 Uhr
Soll u Haben

Burleske in 1 Akt von R Eder

Zerisch
entfeſſelt allabendlich

Kürwe von Heitenteft

Herisch
jeder Hypochouder

geſehen haben dann

acht er ich gen
Vorher Der Wunderakt von

The 4 Bracks
Die goldene Eva

Die Geſpenſter antomime von

u weitere 4 erſtkl Aitraktioften
Beſonders zu beachten

Keine erhöht Preise

Sonntag 12 2 AhRatsersalo
Grammophon Matinee

Heiteres Programm
Eintritt ganz frei jedoch nur
mit Programm welche bei mir

gratis ausgegeben werden

Willi Ptalz nur Gr Ulrichſtr 2
Generalvertr der Mammutwerke

Leipzig

Von morgen ab
brozze Weihnachts Ausgtellung

Jeder Käufer eines Apparates erhält
bis 15 Dezember 1 gr Doppel

Platte 25 em gratis
Apparate von 16 Mt an

Gr Platten dopp 75 Mk

hier Palagt

Das beliebte
Damen KonzertOrcheſter

Dir Juliane Janetsechek

Wintergarten
Dir CLaféten äguch Wende v 28 Uhr

dis Iehpeiner ling Oumtett

Soliſten erſten Ranges
unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter

Trethar
Jeden Abend

von 7 Uhr ab o

We ee Vzolsign
Konrort

kheingold

R Kolbe

Restaurant 2 Türme
Geiſtſtraße 23

Sonnabend den 7 Dezbr

Schlachtefest
wozu ergebenſt einladet

C Schoke

ABtenburner Hut

Täglich Konzert

österr Damen Orehester
Hoegel

pünktlich im Saale der Loge zu den 3 Degen Paradeplatz

Voritrags K
pünktlich s Uhr Werden die Saaltüren geschlossen

Nach dem Vortrage zwangloses Beisammensein der Mitglieder

Im Saale der Toge Albrechtſtraße
Freitag den 13 Dezember abends 8 Ahr

Sven Scholander
Iiecderabend zur Laute

Karten zu 10 10 05 Texto 20 Pf bei

estfalen Verein
Versammlung

jeden Sonntag abend 8 Uhr
im Sohultheiss
Poſiſtraße 5 II Etage

Landslente herzlich willkommen

Restaurant

Brandenburgerſtraße
Jeden Sonnabend von 7 Uhr
und Sonntags von 4 Uhr ab

Unkterhaltungs Minſik

Dum Sangerhäuser IIof

Heinrich Hothan Gr Alrichſtraße 38
Mandwerker Bildungs Verein
Sonntag den 8 Dezember er abends 6 Uhr

Weihnachtsfeier in den Kaiſerſälen
wozu Freunde und Gönner freundlichſt einladet Der Vorstand

LehrerGesangverein
Leitung Professor Reudke

Sonnnbend den 7 Dezember abends s Uhr
in den Knaitserpälen

R oBZ e
Mitwirkende Herr Konzertsänger

Herr Chordirektor Karl Klanert die
Generalfeldmarschall Graf Blumenthal Ilagäeb

StadtsingechorMarsch der Krer ritte er aus Die heil Elisa
beth Haydn Arie aus Die Schöpfung Lieder am Klavier vonI öwe Schumann Ans orgso u Weing artner Chöre mit Grehester
Klughardt pilgergesang der Kreuzfahrer Liszt An dic Länstler
Wagner Licbesmahl der Apostel

Konzertflügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Karten zu 60 55 05 Mk in der Hofmusikalienhandlung

R Koch Alte Promenade Ia Fernspr 1199

Hallischer Kunst Verein
Lichtbilder Vortrag v Dr Hans Hnackowsky Berlin

aver Gottfriod Schadow s Meistoerwerke
Sonnabend den 7 Dezember 5 Uhr c t im Audit XVIII
Seminargeb d Univ Lintr 1 MK Mitgl geg Karte frei Karten
bei Niemeyer u im Seminargebäude

bösellschaftshaus Diemitz
Heute Freitag abend von 7 Uhr ab

Grofzes Preis Skat Turnier

Max Jan BreslauKapello a pü Regts
No 36 und der

Programm Liszt

Juh

I Zeibig

Sonnabend den 7 Dezemboer abends S Uhr

vend
Geh Hofrat Professor Dr Thode Heidelberg

Richard Wagner und die tragische Bühne von Bayreuth
Der Zutritt ist nur gegen Vorzeigen der Mitgliedskarten gestattet Mit Beginn des Vortrags

Der geschäftsführende Ausschuss
Merſeburgerſtraße 10

Zum Sehultheiss
Tel 1075

Neue Bewirtſchaftung
Diverſe Vereinszimmer auch Sonn
abends frei Saal zu Feſtlichkeiten
ſowie anerkannt guten Mittagstiſch

halte beſtens empfohlen
Hochachtungsvoll Franz Reseohko

Neun für MHalle
Sehr ſehenswert iſt das

Kalb mit 2 Köpfenim Restaurant zur Alten Den

Alte Promenade 34
Jnhaber Fritz Hasert

De Täglich Konzert derSeeger ſchen Kapelle

Gaté Nova
Kl Ulrichſtraße

Sonnabend und Sonntag
Großes Damen Konzert

Mazim
Drüderſtr 15 I Et dicht a Markt

Angenehmer Aufeunthalt
Jnh Frau Dr Hedwig Frecde

Schwerz
Sonntag den 8 Dezember

von abends 7 Uhr

Tanzanteſik
wozu freundlichſt einladet

F tHä T
Benkendorf

bei Salzmünde
Sonntag den 8 Dezember

Wanzsmtisüla
wozu ergebenſt einladet

R HiemischNen 6686häfts Eröffnung Ren
Einem verehrten Publikum ſowie meiner werten Nachbarſchaft

Freunden und früheren Gäſten die Mitteilung daß ich das Reſtaurant

Zur neuen Randelsbörse
Jerrenſtraße 3

eröffnet habe Es ſoll mein Beſtreben ſeit
und Getränken aufzuwarten

Hochachtungsvoll a l Sohmidtut

Gasthof Zur Weintraube
Geiſtſtraße 58 Telephon 2370

Morgen Sonnabend den 7 Dezember

Grosses Schlachtefest
Kerm Vebe

re ümaen Nen DsSltanu
Morgen e den 7 ds Mts

S Großes Schlachtefeſt
Hochachtungt ig Carl Müllerholel Goſdener Stern

Magdeburgerſtraße 54
Sonunbend den 7 Dezember

r Schlachtefest
S wozn ergebenſt einladet Wwe A OchsöeRotel Conſinental

Morgen Sonnabend den 7 d Mts

mit guten Speiſennür

wozu ergebenſt einladet

spoll

wozu ergebenſt einladet Karl Krauthaus
hasthaus Stadt Hernburg

Franckeſtraße 12
Sonnabend den 7 Dezember

Schlachte Fest
wozu freundlichſt einladet

v ilhelm Schröter
Geſehäftsersffnung

Dem geehrten Publikum erlaukbe ich mir ergebenſt n zuzeigen

i Fritz Reuterſtraße Ur 1

won ergebenſt einladet
Ernst Harmann

Cangenbogen
Sonnabend den 14 Dezember

abends 8 Uhr

Selhhäfer Ball
wozu Kameraden freundlichſt ein
geladen werden

Die Kameradſchaft
O Maennicke Gaſtwirt

Turpverein Dieskau
Zu unſerem am Sonntag den

8 d Mts ſtattfindenden
Konzert Theater u Ball

ladet freundlichſt ein
Der Vorſtand

Anfang 71 Uhr abends

a Wiorgen Sonnabend
Schlachtefeſt

Hermann Müller
Friedrichſtraße 4

Jeden Sonnabend
Schlachtefeſt

E Schmickt
Domplatz 5

V 9 Uhr ab Wellfl u Sauerkr Wurſt ff

An Sonnabend W
Schlachtefeſt

P Portius
Unterplan 10e Sonnabend

Schlachtefeſt
B Zweinig

Wilhelmſtraße 4

W

r d St ehe VereS e e vg e J 2 SS
m

mit II und Bügeliedern

M 11 12 50 13 50
Prima Qualitüten

mit extraſtarker Gummi Auflage
M 15 17 18 20

Mit Para Walzen Heiß WringerM 18 2d 22 50 bis 30 M
Erſahwalzen in allen Größe

am Lager

Wilh Heckerte Fleiſcherei W eröffnet habe
Jch werde ſtets bemüht ſein nur gute und reelle Ware zu führen

Hochachiunige voll Paul Nachsel
Fritz Reuterſtraße I 1 Gr Aijrichraße 57

e
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